
Martin Greif (1839-1911)

In der Sächsischen Schweiz.
Vom trümmergleichen Felsgestein
Führt in den tiefsten Schlund
Der Pfad durchs Laubgewölb' hinein
Zum stillsten Waldesgrund.

5  

Kein Laut wird rings umher erlauscht,
Huscht nicht ein Reh vorbei;
Du fürchtest, wenn es oben rauscht,
Daß es die Windsbraut sei.

10  

Doch wenn aus eil'gen Wolken dann
Ein kurzer Regen bricht,
Wie leuchtet der verschwieg'ne Tann
Im gold'nen Sonnenlicht!
(56 words)
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